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Jahreshauptversammlung des Akkordeon-Orchester
1970 Knittlingen mit Neuwahlen

lm FVK-Clubhaus war am vergangenen Freitagabend die
.lHV cies Akkordeon-Orchesters 1970 Knittlinqen.JHV des Akkordeon-Orchesters 1970 Knittlingen'
ttio 1 \/nrcitzandc Rettina Sieol beorüßte mit herzlichen Wort-Die 1. Vorsitzende Bettina Siegl begrÜßte mit
en die Orchestermitglieder, zahlreiche Eltern, das große Or-
chester mit lnstrume-nten, sowie Dirigent Karl'Heinz Leicht.
Nach der musikalischen Begrüßung hielt die 1. Vorsitzende
pinp rm{anoreiche rrnd interessante Rückschau auf das aboe-abge-eine umlangreiche und interessante
laufene Vereinsjahr.
Das Akkordeon-Orchester 1970 Knittlingen ist seit drei Jah-
ren voll aktiv in der Wirkung auf musikalischem Gebiet in der
Fauststadt, sowie in der engeren und weiteren Umgebung
von ganz Baden-Württemberg. So.wies die Vorsitzende wei-
terhiÄ auf die Bedeutung hin, welche auf musikalischem und
kulturellem Gebiet auf das Orchester zugekommen ist' Man
durfte stolz sein, daß man mit Dirigent Karl-Heinz Leicht ei-
nen Musikpädagogen gefunden hat, der es verstanden hat, in
kürzestgr Zeit einen großen Klangkörper geformt zu haben'

Die vielen Aktivitäten haben es gezeigt, daß man auf dem
richtiqen Weq ist und auch die Jugend dabei musikalisch und
in Fräundschäft mit den Familien motivieren kann. Die Vorsit-
zende nannte in ihrer imposanten Rückschau ein paar heraus-
ragende Veranstaltungen in welchem das Knittlinger O.rche-
stdr viele Dankeshymnen und Anerkennung mit nach Hause
nehmen dudte.
Herausragend waren hier die Teilnahme mit Musik' die Kon-
zerle und Auftritte beim Schlachtfest der "Eintracht" Freuden-
stein, im Konzert in Bad-Schönborn, bei Herzog Karl Friedrich
in Stuttgarl, im Kurkonzert in Baden-Baden, bei einer Hoch-
zeit und beim Knittlinger Schulfesl.
Weiter spielte man in Gondelsheim beim "Wettefest" in Ho-
henklingön, beim Dahlienlest war das Orchester mit Festwa-
gen dabei und beim Kelterfest der WG Freudenstein wurde
man ebenfalls mit Beifall belohnt.
Bei den Freunden in Mühlhausen/Heidelberg, waren die Knitt-
linqer Gäste ebenfalls herzlich willkommen. Der große Höhe-
ouikt des Jahres war das Oktoberfest in der Knittlinger Stadt
halle, welches ein großer Erfolg war und guten Besuch hatte.
Die Abschlußfeier war dann vor Weihnachten mit dem Ju-
gend-Orchester und den Eltern im Knittlinger _Steinhaus.
Nach dieser tollen Erfolgsrückschau kam der Bericht von der
Kassiererin, Brigitte Andres. Er war sehr übersichtlich und die
Mitglieder waren zufrieden. Die Kassenprüferinnen Christl
Schlultschick und Bärbl Wilhelm bestätigten eine gute Kassen-
führung und entlasteten sie. Auch der Bericht mit erfolgrei-
cher Rückschau von Jugendleiter Michael Roller war zuln gro-
ßen Teil übereinstimmend mit der 1. Vorsitzenden Bettina
Siegl.
Seii Dank ging an die Eltern für die UnterstÜtzung- bei allen
Aktivitäten 6is-zu guter Letzt bei der Weihnachtsfeier. Der
Dank von Michael Holler ging aber auch an den Dirigenten für
die hervorragende Zusammenarbeit. Bei Referaten und son-
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stigen Tagungen war der Jugendleiter ebenfalls noch eifrig da-
bei und däs immer zum Wohle der Jugend und dem gesam-
ten Orchesterverein. Dirigent Karl-Heinz Leicht wollte es nicht
versäumen, ebenfalls Dank zu sagen an die Mitglieder, an die
Vorstandschaft, sowie an alle Orchester-Aktiven. Er lobte den
outen Probenbesuch vor allem von den Kindern und Jugendli-
öhen. Zur Zeit sind es im großen Orchester 19 Angehörige'
13 von Knittlingen und sechs von auswärts. Für 1998 habe
man wieder einen großen Aktionsradius, so u.a. Teilnahme
beim Fauststadtfesti mit Einbeziehung aller verfügbaren Kräl-
te und der Jugend. Der Dirigent meinte, daß in Zukunft das Ju-
oend-Orchesi-er das qroße -Orchester etwas entlasten müsse.
Äuch frühere aktive Spieler sind im Orchester-Verein herzlich
willkommen. Es sind Proben am Wochenende möglich nach
Absprache, abschließend bedankte sich K.H. Leicht bei den
Orchesterängehörigen und Mitgliedern, sowie bei der Vor-
standschaft iür die-vorbildliche Zusammenarbeit.

Die Gesamtentlastung mit Wahlleitung übernahm anschlie-
O"nO pr"ssewart Karl-Kühner. Zur Wahl standen die oder der
1. Vorsitzende. Hier wurde Bettina Siegl wieder das gesamte

Vertäuen ausgesprochen. Als SchriftfÜhrer war bisher Jöfn
aöin;clier tätii. Äus schulischen Gründen mußte er leider
sein nrt zur Värfügung stellen. Für ihn wu.rde Helmut Lauber
äüs Oem Stadtteil liohönklingen neu gewählt. Auch die 2' Ju-

oänOieiterin mußte neu gewähtt werden. Aus familiären GrÜn-

ään ionnte Martina Schiöberl ihr Amt nicht weiterführen' Für

öie wurOe Edith Röhrle neu gewählt. Jugendleiter Michael Rol-

tei unernanm wieder sein Ämt und er wurde von den Anwe-

"lnOen 
neu gewählt. Als Dank für ihre bisherige gute Arbeit

überreicnte d'ie 2. Vorsitzende Gertrud Massong an Martina
SäÄOOert, Jörn Bernecker und Bettina Siegl ein Blumengebin-
de. Es tötgten noch einige Terminb-e.kanntgaben. So ist u'a'
öine WerO"everanstaltung-bei Pio's-Pizzeria am Montag, den

tO.Z.tgSA und am Ost-ermontag, den 13.4.1998 fährt das
Rt<t<. Orcfrester zu einem Kurkonzert nach Bad-Schönborn'
Weitere Termine folgen und werden rechtzeitig.in de.r Presse
Oe[anntgegeben. MiI Dankesworten der 1. Vorsitzenden Betti-
nä.Siegia"n alle Anwesenden, sowie mit.einem Musikstück
vom göflen Orchester, wurde die harmonische Jahreshaupt-
versammlung beendet.

(K. K.)
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